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Nm. Aphorismen.- Durch die Brandes Sache über Gebühr praeoe- 
cupirt.- 

Abds. C. P. bei mir.- 
3/4 Vm. bei Hofr. Eisenmenger; mit ihr amerik. Consulat- 

Dann bei V. L- 
Nm. an der „Anrede“ für Brandes.- 
Mit C. P. Kino (Nju, Bergner). 

4/4 Vm. dictirt Briefe, Schlagworte für die Anrede - trotz Absage des 
Banketts (die mich erlöst hatte ...) - 

Nm. am „Weiher“.- 
Abends, Frühling, mit H. K. den bekannten Weg über Kaufm. Sa- 

natorium gegen Windmühlhöhe; zwei Stunden in steter Unterhaltung, 
wie fast immer mit ihr. 
5/4 S. Spazierg. mit C. P. Rohrerhütte etc.- 

Zu Tisch Ama, Vicki, Mimi.- 
Mit Vicki C dur Quintett von Schubert. 
Nelken von H. K. „aus Rache“.- 
Gearbeitet am „Weiher“. 

6/4 Brief von 0., die wieder in B.-B.;- dessen gelegentliche falsche 
Großartigkeit mich immer wieder irritirt.- Von Heini ein Brief, ohne 
auf allerlei persönliches meines letzten auch nur im geringsten einzu- 
gehen, was mich verstimmte.- 

Erna Fleischer mit ihren drei Kindern; nicht allzu erfreulich.- 
Am „Weiher“ Vorm, und Nachm.- 
H. K. begleitet mich Abends; bis zum Auto, mit dem ich zu Lichten- 

stern fahre, wo ich nachtmahle.- 
7/4 Vm. bei Hofr. Eisenmenger. Amerikanisches.- 

Allerlei Begegnungen in der Stadt. Smekal (Gutenstein etc.) Fr. 
Jaeger (soll nächstens mit ihr bei Louis Friedmann der in der Blaasstr. 
baut essen).- 

Paul Wertheimer (über Benedikt; W.s Stellung dort, Leisetreterei 
der N. Fr. Pr.; Absicht P. W.s ein Buch über mich bei König herauszu- 
geben, was dieser vorläufig ablehnt), etc. - 

bei C. P. im Regina (sie wieder gekränkt, weil ich nicht mit ihr son- 
dern mit Lili in den Brandes Vortrag gehe).- 

Nm. am Weiher.- 
In’s Sacher, wo aber Brandes noch unsprechbar. 
Mit C. P. spazieren (Elisabethpromenade etc.) und Kino, dann Re- 

gina gegessen.- 
8/4 Vm. und Nm. am „Weiher“.- 


